
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Geomatik Schweiz : Geoinformation und Landmanagement =
Géomatique Suisse : géoinformation et gestion du territoire =
Geomatica Svizzera : geoinformazione e gestione del territorio

Band (Jahr): 104 (2006)

Heft 2: GIS 2006 = SIT 2006

PDF erstellt am: 02.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Geo-Informationssysteme

g.business GDI Solutions: Schlüssel für moderne Geodaten-Infrastrukturen

Mit den g.business GDI Solutions von GeoTask setzen Sie auf standard-basierte
Komponenten für Ihr Geodaten-, Metadaten- und Geodienste-Management. Damit
können Sie Ihre Geodaten-Infrastrukturen herstellerunabhängig und investitionsschonend

realisieren und erweitern. Denn jede Komponente ist modular aufgebaut
und kann bedarfsgerecht ergänzt werden.

g.business GDI Solutions befinden sich europaweit im bewährten Praxiseinsatz –
unter anderem beim schweizer Metadaten-Katalog geocat.ch und dem deutschen
GeoPortal.Bund.

Diese und weitere Lösungen für Portal-Anwendungen und Geodaten-Infrastrukturen
präsentiert Ihnen GeoTask live auf der GIS/SIT: 14.-16.02.06, Uni Zürich-Irchel,
Stand 201.

GeoTask AG, Margarethenstr. 38, 4053 Basel, Tel.: +41 61 337 8484, Fax: +41 61 337 8485, info@geotask.ch, www.geotask.ch
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Internet-Hype oder
blühende Zukunft für die
Geoinformationsbranche?
Die Lancierung von Google Earth hat den
Geoinformationsmarkt durchgeschüttelt
wie kaum ein anderes Ereignis zuvor.

Noch vor einem Jahr hätte wohl kaum
jemand gedacht, dass beispielsweise ESRI,

die bisherige unangefochtene Nummer 1
in der GIS-Welt, einem neuen Konkurrenten

einen ganzseitigen Artikel in der
firmeneigenen Informationszeitschrift
widmen würde Dörffel 2005).
Dass aber auch grosse Konkurrenten aus

der Informatikwelt auf das Potenzial
webbasierter 3D-Geoinformationsdiens-
te aufmerksam wurden, zeigen die neus-
ten Aktivitäten bei Microsoft. Neben
einer eher fragwürdigen Ergänzung des
Portals local.live.com um photogrammet-
rische Schrägaufnahmen über urbane
Regionen der USA Abb. 7), hat sich die
Firma Ende Dezember 2005 mit der
kanadischen Firma GeoTango, eine mit
Googles Keyhole vergleichbare
Unternehmung gekauft.
Diese Reaktionen sowie laufende 3D-
Entwicklungen bei vielen GIS-Herstellern

deuten darauf hin, dass es sich bei
webbasierten 3D-Geoinformationsdiensten
nicht um eine kurze Blase, sondern einen
nachhaltigen Trend handeln dürfte. Insofern

bestätigen die Medienpräsenz der
vergangenen Monate und die aktuellen

Entwicklungen die Studie des US Department

of Labor Gewin 2004), welche die
Geoinformationstechnologie neben der

Nanotechnologie und der Biotechnologie
als eine der drei wichtigsten
Zukunftstechnologien bezeichnet.

Abschliessend soll ein kurzer Blick auf die
Marktentwicklung der letzten Monate
und die sich abzeichnende nordamerikanische

Dominanz im Bereich der 3D-Geo-
informationslösungen geworfen werden.
Ein wichtiger Startvorteil dürfte auch dieses

Mal weniger die technologische
Überlegenheit als vielmehr die einfache
Verfügbarkeit an kostengünstigen – oder
sogar kostenlosen – Geobasisdaten zur
Realisierung erster Dienste im eigenen

Land gewesen sein. Es ist daher zu hoffen,

dass sich auch bei den politisch
Verantwortlichen in Europa und
insbesondere in der Schweiz schon bald die
Erkenntnis durchsetzt, dass die
gesamtwirtschaftliche Wertschöpfung zukünftiger

Geoinformationslösungen nicht in
den Geobasisdaten, sondern primär in
den darauf aufbauenden Informationen
und Dienstleistungen liegt.
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